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Der Covid-19 Ursprung aus einem US-finanzierten Labor wäre mit Sicherheit der krasseste Fall grober 
Regierungs-Fahrlässigkeit in der Geschichte. Die Weltöffentlichkeit verdient Transparenz und fundierte 
Antworten auf elementare Fragen.

Was schulden die USA 
der Welt für Covid-19? 
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Die US-Regierung finanzierte und un-
terstützte ein gefährliches Labor-For-
schungs-Programm, bei dem möglicher-
weise SARS-CoV-2 – das Virus, das die 
Covid-19-Pandemie auslöste – entstand 
und versehentlich freigesetzt wurde. Nach 
dem Ausbruch der Krankheit hat die US-
Regierung, um ihre mögliche Rolle zu 
vertuschen, gelogen. Die US-Regierung 
sollte ihre Lügen richtigstellen, die Fak-
ten ermitteln und mit dem Rest der Welt 
ins Reine kommen. 

Eine Gruppe unerschrockener Wahr-
heitssucher – Journalisten, Wissenschaft-
ler und Whistleblower – hat eine Men-
ge Fakten zu Tage gefördert, die auf den 
wahrscheinlichen Laborursprung von 
SARS-CoV-2 hinweisen. Am Wichtigs-
ten war die unerschrockene Arbeit von 
The Intercept [1] und US Right to Know 
(USRTK), insbesondere der investigativen 
Reporterin Emily Kopp von USRTK [2]. 

Der von den Republikanern geleite-
te Ausschuss für Aufsicht und Rechen-
schaftspflicht des Repräsentantenhauses 
führt auf Grundlage dieser Ermittlungen 
jetzt eine wichtige Untersuchung in einem 
eigenen Unterausschuss zur Coronavirus-
Pandemie durch [3]. Im Senat war der re-
publikanische Senator Rand Paul die füh-
rende Stimme für Offenheit, Ehrlichkeit 
und Vernunft für die Untersuchung des 
Ursprungs von SARS-CoV-2.

Beweise für einen möglichen Laborur-
sprung des Virus ergeben sich aus einem 
mehrjährigen US-geführtenForschungs-
programm, an dem amerikanische und 
chinesische Wissenschaftler beteiligt wa-
ren. Die Forschung wurde von US-Wis-
senschaftlern konzipiert, hauptsächlich 
finanziert vom nationalen Gesundheits-
institut (National Institute of Health – 
NIH) und dem Verteidigungsministeri-
um – und verwaltet von der EcoHealth 
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Alliance (EHA), einer US-Organisati-
on. Der größte Teil der Arbeiten wurde 
am Wuhan Institute of Virology (WIV) 
durchgeführt.

Hier sind die heute bekannten Fakten: 
Erstens: 2001 wurde die NIH zur Hei-

mat der Biowaffen-Verteidigungs-For-
schung [4]. Anders ausgedrückt, die NIH 
war jetzt ein Forschungsarm von Militär 
und Geheimdiensten. Die Mittel für die 
biologische Verteidigung aus dem Budget 
des Verteidigungsministeriums gingen an 
die Abteilung von Dr. Anthony Fauci, das 
Nationale Institut für Allergien und In-
fektionskrankheiten (NIAID) [5].

Zweitens: NIAID und (im Verteidi-
gungsministerium) DARPA (Defense 
Advanced Research Projects Agency, 
deutsch: Behörde für Forschungsprojek-
te der Verteidigung, Anm. d. Red.) unter-
stützten umfangreiche Forschungsarbei-
ten über potenzielle Krankheitserreger 
zur biologischen Kriegsführung und 
-verteidigung, sowie zur Entwicklung 
von Impfstoffen zum Schutz vor biolo-
gischer Kriegsführung oder einer verse-
hentlichen Freisetzung natürlicher oder 
manipulierter Krankheitserreger aus ei-
nem Labor. Ein Teil dieser Arbeiten wur-
de in den Rocky Mountain Laboratories 
der NIH durchgeführt [6], wo Viren mit-
tels einer eigenen Fledermauskolonie ma-
nipuliert und getestet wurden.

Drittens: Das NIAID wurde zu einem 
bedeutenden Geldgeber für die Gain-of-
Function-Forschung (GoF), d.h. von La-
borexperimenten mit dem Ziel, Krank-
heitserreger genetisch so zu verändern, 
dass sie noch pathogener werden. Zum 
Beispiel sollten Viren entwickelt wer-
den, die leichter übertragbar und für 
infizierte Personen mit höherer Wahr-
scheinlichkeit tödlich sind. Diese Art 
von Forschung ist naturgemäß recht ge-
fährlich, weil sie einerseits noch gefähr-
lichere Krankheitserreger anstrebt und 
andererseits, weil diese neuen Krank-
heitserreger aus dem Labor entweichen 
können. Das kann entweder versehent-
lich geschehen, oder absichtlich, z.B. als 
Akt biologischer Kriegsführung oder 
durch Terrorismus.

Viertens: Viele führende US-Wis-
senschaftler waren gegen die GoF-For-
schung. Einer der Hauptgegner innerhalb 
der Regierung war Dr. Robert Redfield, 
ein Virologe der Armee, der später – zu 
Beginn der Pandemie – Direktor der Seu-
chenschutzbehörde (CDC) wurde. Red-
field hatte von Anfang an den Verdacht, 
dass die Pandemie auf NIH-geförderte 
Forschung zurückzuführen war, wurde 
aber nach eigenen Angaben von Fauci ins 
Abseits gestellt [7].

Fünftens: Wegen der sehr hohen Ri-
siken, die mit der GoF-Forschung ver-

bunden sind, hatte die US-Regierung im 
Jahr 2017 zusätzliche Biosicherheitsvor-
schriften erlassen. GoF-Forschung muss 
in Hochsicherheits-Laboren durchgeführt 
werden, d.h. in Laboren der Biosicher-
heitsstufe 3 (BSL-3) oder -stufe 4 (BSL-
4). Arbeiten in einer BSL-3- oder -4-Ein-
richtung sind teurer und zeitaufwändiger 
als in einer BSL-2-Einrichtung, da zu-
sätzliche Kontrollen gegen ein Entwei-
chen des Erregers aus der Einrichtung er-
forderlich sind.

Sechstens: Die von der NIH unter-
stützte Forschungsgruppe EcoHealth Al-
liance (EHA) schlug vor, einen Teil ihrer 
GoF-Forschung an das Wuhan Institute of 
Virology (WIV) zu verlegen. 2017 reich-
te die EHA bei der US-Behörde Defen-
se Advanced Research Projects Agency 
(DARPA) einen Vorschlag für GoF-Ar-
beiten am WIV ein. Dieser Vorschlag na-
mens DEFUSE, war wie ein „Kochbuch“ 
zur Herstellung von Viren im Labor – wie 
SARS-CoV-2 [8]. Laut diesem DEFUSE-
Plan sollten mehr als 180 bisher nicht ge-
meldete Stämme von Betacoronaviren, 
die vom WIV gesammelt wurden, unter-
sucht und mittels GoF-Techniken gefähr-
licher gemacht werden. Konkret wurde 
vorgeschlagen, natürlichen Viren Prote-
asestellen wie die Furinspaltstelle (FCS) 
hinzuzufügen, um die Infektiosität und 
Übertragbarkeit des Virus zu erhöhen.

Haupteingang des Wuhan Institute of Viro-
logy, User: Ureem2805, CC BY-SA 4.0
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Siebtens: Im Entwurf des Vorschlags 
rühmte sich der EHA-Direktor, dass „die 
Arbeit an SARS-CoVs in einem BSL-
2-Labor, unser System im Vergleich zu 
anderen Fledermausviren äußerst kos-
teneffizient macht“ [9]. Das veranlasste 
den leitenden Wissenschaftler des EHA-
Vorschlags zu der Bemerkung, US-Wis-
senschaftler würden „ausflippen“, wenn 
sie von der Unterstützung der US-Regie-
rung für die GoF-Forschung am WIV 
in einer BSL-2-Anlage erfahren wür-
den [10].

Achtens: Das Verteidigungsministeri-
um lehnte den DEFUSE-Vorschlag 2018 
ab. Aufgrund der NIAID-Finanzierung 
für die EHA konnten jedoch die wich-
tigsten Wissenschaftler des DEFUSE-
Projekts bezahlt werden. Somit verfügte 
die EHA über laufende NIH-Mittel zur 
Durchführung des Forschungsprogramms 
DEFUSE.

Neuntens: Als der Ausbruch in Wuhan 
Ende 2019 und im Januar 2020 zum ers-
ten Mal festgestellt wurde, glaubten 
wichtige, mit dem NIH verbundene US-
Virologen, dass SARS-CoV-2 höchst-
wahrscheinlich aus der GoF-Forschung 
stammte. Dies sagten sie in einem Tele-
fonat mit Fauci am 1. Februar 2020 [11]. 
Auffälligster Hinweis für diese Wissen-
schaftler war das Vorhandensein der 
Furinspaltstelle in SARS-CoV-2, und 
zwar genau an der Stelle im Virus (der 

S1/S2-Verbindung), die im DEFUSE-Pro-
gramm vorgeschlagen worden war.

Zehntens: Die höchsten NIH-Beam-
ten, darunter Direktor Francis Collins 
und NIAID-Direktor Fauci, versuch-
ten, die von der NIH unterstützte GoF-
Forschung zu vertuschen und förderten 
im März 2020 die Veröffentlichung ei-
nes wissenschaftlichen Papers [12] („The 
Proximal Origin of SARS-CoV-2“ [13]; 
zu deutsch: „Der naheliegende Ursprung 
von SARS-CoV-2“, Anm. d. Red.). Darin 
wird ein natürlicher Ursprung des Virus 
erklärt, der DEFUSE-Vorschlag dagegen 
völlig ignoriert.

Elftens: Einige US-Beamte begannen 
mit dem Finger auf das WIV als Quelle 
des Labor-Lecks zu zeigen, verschwie-
gen aber das von der NIH finanzierte und 
von der EHA geleitete Forschungspro-
gramm, das möglicherweise zu dem Vi-
rus geführt hat.

Zwölftens: Die oben genannten Fak-
ten sind nur durch unerschrockene inves-
tigative Berichterstattung, Whistleblower 
und undichte Stellen innerhalb der US-
Regierung ans Licht gekommen, darun-
ter auch das Durchstechen des DEFU-
SE-Vorschlags. Der Generalinspekteur 
des Gesundheitsministeriums stellte 2023 
fest, dass das NIH die EHA-Zuschüsse 
nicht angemessen beaufsichtigt habe [14].

Dreizehntens: Im Nachhinein ha-
ben die Forscher auch erkannt, dass 
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Forscher der Rocky Mountain Labs 
zusammen mit wichtigen EHA-Wissen-
schaftlern, Ägyptische Flughunde mit 
SARS-ähnlichen Viren infiziert haben 
[15] – in Experimenten, die sehr nah an 
den in DEFUSE vorgeschlagenen waren.

Vierzehntens: Das FBI und das Ener-
gieministerium haben ihre Einschätzun-
gen mitgeteilt, dass das Entweichen von 
SARS-CoV-2 aus dem Labor die wahr-
scheinlichste Erklärung für das Virus ist. 
[16, 17] 

Fünfzehntens: Vor kurzem hat ein 
Whistleblower innerhalb der CIA behaup-
tet, das CIA-Team, das den Ausbruch un-
tersuchte, sei zu dem Schluss gekommen, 
dass SARS-CoV-2 höchstwahrscheinlich 
aus dem Labor stammte [18]. Hochran-
gige CIA-Beamte hätten das Team aller-
dings bestochen, um einen natürlichen 
Ursprung des Virus zu melden.

Die Summe dieser Beweise – und das 
Fehlen zuverlässiger Belege für einen na-
türlichen Ursprung (siehe hier: [19] und 
hier: [20]) – führt zu der Möglichkeit, 
dass die USA ein gefährliches GoF-For-
schungsprogramm finanziert und durch-
geführt haben, welches zur Entstehung 
von SARS-CoV-2 und dann zu einer welt-
weiten Pandemie führte. Eine aussage-
kräftige aktuelle Einschätzung des ma-
thematischen Biologen Alex Washburne 
kommt zu dem Schluss, „dass SARS-
CoV-2, ohne jeden Zweifel, aus einem 
Labor stammt“ [21]. Er stellt auch fest, 
dass die Kollaborateure „etwas starteten, 

das man mit Fug und Recht als Desin-
formationskampagne bezeichnen kann“, 
um die Herkunft aus einem Labor zu ver-
schleiern.

Ein US-finanzierter Laborursprung von 
Covid-19 wäre sicherlich der bedeutends-
te Fall von grober Fahrlässigkeit einer Re-
gierung in der Weltgeschichte. Darüber 
hinaus ist es sehr wahrscheinlich, dass die 
US-Regierung bis heute gefährliche GoF-
Arbeiten im Rahmen ihres Biowaffen-
abwehrprogramms finanziert. Die USA 
schulden dem Rest der Welt die volle 
Wahrheit und vielleicht eine umfangrei-
che finanzielle Entschädigung – je nach-
dem, was die Fakten letztendlich ergeben.

Wir brauchen dringend drei Maßnah-
men. Die erste ist eine unabhängige wis-
senschaftliche Untersuchung, bei der alle 
am EHA-Forschungsprogramm beteilig-
ten Laboratorien in den USA und China 
ihre Bücher und Unterlagen den unabhän-
gigen Ermittlern vollständig offenlegen. 
Zweitens muss die GoF-Forschung welt-
weit gestoppt werden, bis ein unabhän-
giges globales, wissenschaftliches Gre-
mium Grundregeln für die biologische 
Sicherheit festlegt. Und als dritte For-
derung muss die UN-Generalversamm-
lung eine strenge rechtliche und finanzi-
elle Rechenschaftspflicht für Regierungen 
einführen, wenn durch gefährliche For-
schungsaktivitäten gegen internationa-
le Sicherheitsnormen verstoßen und Ge-
sundheit und Sicherheit der übrigen Welt 
bedroht wird.
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